
 
 

 

Geschichtspark Bärnau-Tachov 

 

Was machten die Menschen im Mittelalter den ganzen Tag ohne Fernsehen, Mobiltelefon und 
Internet? 

Antworten auf diese und weitere Fragen gibt der Geschichtspark Bärnau-Tachov mit seinen mehr als 
30 mittelalterlichen Gebäuderekonstruktionen in vier Siedlungsgruppen aus dem 8. bis 14. Jh. 

Bei vielen Veranstaltungen beleben Darsteller in historischer Kleidung den Park. Dann können 
Besucher zusehen, wie rund um die Häuser altes Hand- und Hauswerk verrichtet wird. 

Der Geschichtspark dient damit auch der Forschung, denn hier wird experimentelle Archäologie 
betrieben. Es werden Häuser, aber auch Werkzeuge und Alltagsgegenstände anhand archäologischer 
Funde rekonstruiert. Somit kann getestet werden, ob unsere Vorstellungen von Funktionsweise und 
Herstellung stimmen. Diese Erkenntnisse helfen auch archäologische Funde besser zu verstehen. 

Intensiviert wird diese Fachrichtung im ArchaeoCentrum bayern-böhmen, einem binationalen Projekt 
des Vereins Via Carolina – Goldene Straße e.V. mit Beteiligung der Universitäten Bamberg, Pilsen, 
Prag, dem Westböhmischen Museum in Pilsen und dem Museum des Böhmischen Waldes in Tachov. 
Die Einrichtung dient dazu, das gemeinsame Kultur- und Naturerbe der Region zu erforschen und zu 
vermitteln. 

Die neue Schaubaustelle zeigt, wie mit mittelalterlichen Methoden und Werkzeugen Steinbauten 
entstanden. In diesem Fall ein Königshof Karls IV., von denen es entlang der Goldenen Straße 
mehrere gab. Besuchen Sie uns und erfahren sie mehr über das Leben im Mittelalter. 
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